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AUSGEBILDETE UND UNAUSGEBILDETE ZENTRALITÄTEN

Auf dem Campus haben wir Freiräume ausgemacht, die das Potential haben Zentralitäten zu bil-
den. Einige erfüllen diese Funktion schon, wie die Wiese am Hörsaalzentrum, die Wiese am Wil-
lers-Bau, die Wiese an der SLUB und kleinere Orte mit Außengastronomie. Dazu zählt aber auch 
die südliche West-Ost-Achse (potentiell auch in ihrer Verlängerung über den Trefftz-Bau hinaus, 
momentan wählen viele Fahrradfahrer eher die Route über den Zelleschen Weg), die einen Groß-
teil des campusquerenden Fuß- und Radwege-Verkehrs aufnimmt. Es gibt aber auch Orte, die wir 
zu den Zentralitäten zählen, weil dort die TU Dresden wie die TU Dresden aussieht. Dazu zählen 
wir den Senkgarten am Barkhausen-Bau, auch seinen Vorplatz, den Hülsse-Garten und die Freif-
läche vor dem Gerhart-Potthoff-Bau. Als neueres Beispiel dieser Kategorie kann der Garten hinter 
dem Andreas-Pfitzmann-Bau gesehen werden.
 
Wir sehen folgende Kategorien:

1. Mitte durch Nutzungsintensität (Aufenthalt) – z.B. Wiesen und Orte mit (Außen-)Gastronomie

2. Mitte durch Nutzungsintensität (Bewegung) – z.B. Achsen und Vorplatz des Hörsaalzentrums

3. Mitte durch Gestaltung – z.B. Senkgarten, Hülsse-Garten, Freiflächen am Gerhart-Potthoff-Bau, 
vor dem Andreas-Schubert-Bau, Ensemble Willers-Wiese, Garten am Andreas-Pfitzmann-Bau

Innerhalb vieler dieser Mitten bilden Treppenanlagen und Mauern aufgrund der reichhaltigen To-
pographie einen Schwerpunkt; so am Andreas-Schumannbau, am Hülsse-Garten, am Senkgarten, 
am Gerhart-Potthoff-Bau, auf dem Vorplatz des HSZ, am Bürogebäude Zellescher Weg, am We-
ber-Bau und an der August-Bebel-Straße.  

Dann gibt es noch die Orte, die momentan keine Mitte sind, aber das Potential in sich tragen, wel-
che zu werden. Viele dieser Orte sind solche, die einzelne Campusbereiche oder den Campus mit 
der Stadt verbinden könnten. Momentan leidet der Campus an seiner Unternutzung; gen Abend 
oder an den Wochenenden erscheint er leergefegt. Der Bedarf an nutzbaren Freiräumen ist je-
doch groß. Wie u.a. aus dem Ideenwettbewerb „Nachhaltiger Campus“ hervorgeht, wünschen sich 
viele Studierende ein verbessertes Mobilitätskonzept mit der Förderung des aktiven Verkehrs und 
damit einhergehend mehr informelle Sportangebote, Arbeitsplätze im Freien und Möglichkeiten 
zum Campusgärtnern. Dem Wunsch nach aktiver Beteiligung der Studierenden an der Gestaltung 
und Nutzung des Campus sollte entsprochen werden. Auch das Umfeld könnte von solch einer 
Aktivierung profitieren. Aus gelungener Kontaktaufnahme mit z.B. benachbarten Institutionen 
könnten wunderbare Synergien entstehen, die sowohl den angrenzenden Stadtfeldern, wie auch 
dem Leben auf dem Campus zugutekämen. Warum sollten Familien und angrenzende Bildungs-
einrichtungen oder die Studierenden selbst nicht den Campus als IHREN Freiraum erleben? 
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